
  

Sitzung des Gemeinderates Krauschwitz am: 19. September 2023 
  

  
  

  

      
  

si een | 0 mn DA öffentlich 
itzungsvorlage-Nummer: 53 / 2023 OP: 05 U] nicht öffentlich 

Einreicher: Herr Preuß Datum: 31.08.2023 nd TOP bestätigt: AL 

IM] finanzielle Auswirkung DA Keine finanziellen Auswirkungen 

I Erträge 

Do Aufwendungen U Mittel stehen zur Verfügung 

=] Einzahlungen m Mittel stehen nicht zur Verfügung 

Oo Auszahlungen DJ unabweisbare Ausgabe 

RX Die finanzielle Auswirkung wird von Kämmerei bestätigt. / 
Die Bestätigung der finanziellen Auswirkung und des TOP liegen im Original vor. 

I [4 
  

  

Behandelt im: 

&X Hauptausschuss am 04.09.2023 

IM) Ortschaftsrat am     
Thema: Gründung eines kommunalen Präventionsrates (KPR) 

Mit der Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung in Krauschwitz am 15.02.2022 wurde 
medienwirksam darauf aufmerksam gemacht, dass Krauschwitz in die ASSKomm Allianz eingetreten ist. 
Über Mittel des Freistaates Sachsen werden sowohl eine Stelle finanziert als auch weitere Maßnahme 
Kosten zu 90% getragen. Ziel des Projektes ist die Etablierung geeigneter Maßnahmen zur kommunalen 
Prävention. Zunächst war es für die Kommune sinnvoll, konkrete Problemstellungen vor Ort mit 
geeigneten und zeitlich befristeten Partnern zu bearbeiten. 
Da sich das Handlungsfeld nun sukzessive erweitert hat, ist es auf Dauer zielführender und stabiler, ein 
Gremienmodell in der Gemeinde zu etablieren. Hierbei lässt sich die Präventionsarbeit besser mit den 
kommunalen Akteuren aufeinander abstimmen und ausführen. Durch die Zusammenarbeit im 
Präventionsgremium lernen die Mitglieder die Arbeitsweisen und Handlungslogiken anderer Akteure 
kennen. Weiterhin werden durch Absprachen ein koordiniertes Vorgehen und ressourcenschonendes 
Handeln erreicht. 
Um die Handlungsfelder und Arbeitsaufgaben klar zu definieren, wird von Seiten des SMI empfohlen eine 
Satzung zu beschließen. Diese Satzung dient in erster Linie zur Arbeitserleichterung und der Organisation 
in dem Gremium. 

Zitat: „Ein etabliertes Gremium erlaubt es ‚vor die Lage‘ zu kommen. Probleme werden nicht erst dann 
erkannt und bearbeitet, wenn ‚es brennt‘. Frühzeitig kann die Relevanz der Probleme erörtert und ein 
gemeinsamer Umgang abgesprochen werden.“ 

Die ASSKomm Allianz empfiehlt die Gründung von kommunalen Präventionsräten und die Ausstellung 
einer entsprechenden Satzung für die jeweilige Gemeinde. 

Beschlussvorschlag 

Der Gemeinderat beschließ die Satzung des kommunalen Präventionsrates und beauftragt den 
Bürgermeister Herrn Tristan Mühl alle weiteren Schritte zur Gründung des Rates zu vollziehen. 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltungen 

 

 


